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Ein Wort zuvor:
Liebe Gemeindeglieder von Fischingen, Eimeldingen und Märkt.
Sie halten heute den Gemeindebrief für die Winterzeit von 2023/24 in ihren
Händen. Was Winter? Eben waren wir doch noch in den Ferien. Womöglich
waren Sie wie wir am Meer. Oder in den Bergen? Jedenfalls unterwegs. Weit
weg von den Sorgen des Alltags. Geht das? Weg sein von den Sorgen und
Nöten, vom Alltag? Vielleicht geht es wirklich mal um Umdenken, Neudenken,
Abschalten oder um den berühmten Tapetenwechsel. Und dann mit neuem
Schwung gestärkt den Alltag wieder in Angriff zu nehmen und nach vorne und
oben zu schauen. Wir wünschen es ihnen sehr.

Mache dich auf: Auf der Titelseite ist der bekannte Vers aus Jesaja 60,1 mit
drei Fotos, die das Thema aufnehmen, dargestellt. Vielleicht singen Sie den
Kanon aus EG 545 mit Ihrer Familie in der Adventszeit …

In eigener Sache: Für die folgenden Ausgaben suchen wir noch Mitar-
beiter*innen, die gerne schreibend, gestalterisch und informierend
mitarbeiten. Wenn Sie – oder Du – gerne am Gemeindebrief (Schreiben,
Fotografieren) mithelfen möchten, dann melden Sie/Du sich doch gerne an
untenstehender E-Mail oder Telefon-Nummer. Wir freuen uns auf Ihre und
Deine Rückmeldungen und Hinweise.

Liebe Leserin, lieber Leser,
freuen Sie sich auch schon auf Weihnachten? Oder denken Sie vor allem
an die nötigen Vorbereitungen und Besorgungen, die noch zu erledigen
sind? Dabei ist es derzeit ja gar nicht so leicht, sich auf Weihnachten zu
freuen. Die Kriege gegen die Ukraine und in Gaza ängstigen und
beschäftigen uns. Es ist schon eine besondere Gnade, in Frieden und
Sicherheit leben und den Alltag nach unseren Wünschen gestalten zu
können. Weihnachten ist das Fest von Frieden und Freude, von Licht und
Wärme, von Anteilnahme und Zuwendung. Es ist das Fest der
Menschlichkeit! Gerade weil Friede oft so fern ist und es an
Menschlichkeit mangelt, brauchen wir diese Botschaft jedes Jahr aufs
Neue. Weihnachten, die Geburt von Jesus, dem Sohn Gottes.
Weihnachten ist kein Rückzug aus der Wirklichkeit, sondern das
Bekenntnis und die Liebe Gottes zu unserer Welt. Deshalb ist
Weihnachten für uns Ermutigung, die Welt genauso zu lieben und zu
schätzen. Auch wenn es persönlich und auch politisch immer wieder
dunkel sein kann und manches auf der Welt nicht zu verstehen oder zu
erklären ist. Es sind die biblischen Geschichten, die nicht von einem
vergangenen Wunder erzählen, sondern in der Gegenwart Trost und
Hoffnung spenden. Weil sie der Erfahrung von Gewalt und Krieg die
Botschaft von Frieden und Versöhnung entgegensetzen. Es ist diese
Hoffnung, die Kraft spendet und Hoffnung stiftet. Gerade dann, wenn es
nicht an der Liebe Gottes, sondern an der Liebe der Menschen mangelt.
„Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht und über
denen, die da wohnen im finsteren Lande, schein es hell“. So heißt es
beim Propheten Jesaja.
Es ist unsere Welt, die Gott erleuchtet. Und zwar durch sein Wort.
Dadurch und deshalb werden Friede und Sicherheit wachsen. Für uns und
die Menschen auf der Welt. Immer wieder an Weihnachten hören wir
diese Botschaft. Besuchen Sie doch wieder den einen oder anderen
Gottesdienst in der Advents - und Weihnachtszeit. Ich bin mir sicher, dass
das Wort Gottes seine Wirkung tun und neue Kraft spendet. Weihnachten
feiern wir die Geburt dessen, der die Welt erlösen, Frieden und
Gerechtigkeit bringen wird. Das heißt nichts anderes, als dass jeder
Mensch zu seinem Recht auf Leben kommen wird. Auch über unsere
Wirklichkeit und Vorstellung hinaus. Die Geburt Jesu an Weihnachten.
Auch für Jesus war der Zustand der Welt eine Herausforderung. Nicht
alles, was sich die Menschen von ihm versprochen haben, ist gleich in
Erfüllung gegangen. Auch heute erfüllen sich nicht alle unsere
Erwartungen und Hoffnungen. Manches kostet Kraft und ist nicht zu
erklären, sondern auszuhalten. Das musste auch Jesus erfahren.

Impressum:
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Mitten im Leben Gottesdienst 18.0

Neues aus der Konfirmandenarbeit

Das war das Thema beim Gottesdienst 18.0 am 29. Oktober 2023. „Woran
denken Sie, wenn sie ‚Mitten im Leben‘ hören?“ „Wo ist meine Mitte im
Leben?“ „Bin ich die Mitte des Lebens und alles andere dreht sich um mich?“
- Es kommt einfach auf die Sichtweise an. Aber wichtig ist, dass es jemand
gibt der um mich herum ist und mich beschützt. Ich bin nicht allein
unterwegs. – Frau Pfarrerin Renate Krüger hat dies im Gottesdienst auch
visuell in ihrer Predigt gezeigt, indem ein rotes Band um die
Gottesdienstbesucher herumgezogen wurde. Zur Erinnerung haben die
Besucher eine Karte mitbekommen. Wenn darauf der untere Streifen mit
Feuchtigkeit benetzt wird, erscheint dort das Wort JESUS. Nach dem
Eintrocknen kann das mehrfach wiederholt werden.

Der nächste Gottesdienst 18.0 findet am 1. Advent, dem 3. Dezember, in
Eimeldingen zur Eröffnung der Adventsfenster statt.

Dieses Jahr findet der Konfirmandenunterricht wie in den letzten Jahren
trotz der Vakanz unserer Pfarrstelle statt. Frau Maria Sigmund, Diakonin in
Haltingen und Weil am Rhein und dort seit neun Jahren auch für die Konfir-
manden*innen zuständig, hat in diesem Jahr den Konfirmandenunterricht
für Eimeldingen und Märkt übernommen. Hier lesen sie ihren Bericht zum
Start dieser Zeit.

Seit September treffen sich die sechs Konfirmandinnen und Konfirmanden
aus Eimeldingen und Märkt wöchentlich zum Konfirmandenunterricht. Wir
lesen in der Bibel, reden über Gott und die Welt, über unseren Glauben,
lernen alles zum Thema Kirche und Gottesdienst, Jesus, Gott und noch viel
mehr.
Zwischendurch ist es uns immer wieder wichtig, dass wir eine gute
Gemeinschaft erleben. Deshalb spielen wir, üben uns in Gruppenarbeit ein
und schmieden Pläne, was wir gerne sonst noch miteinander erleben
wollen.
Es ist eine kleine Konfigruppe, doch das lässt auch zu, dass sich jeder
einzelne einbringen kann. Schon nach so kurzer Zeit sind wir eine tolle
Einheit geworden, die sich gegenseitig wertschätzt.
Den Konfirmandenunterricht verantworte ich. Unterstützt werde ich
punktuell von unserem neuen Diakon für den Kooperationsraum, Frieder
Rühle, der unter anderem schon mit den Konfis Spätzle gekocht hat.
Bitte nehmen Sie die sechs Konfis in Ihren Reihen gut auf. Seien Sie
AnsprechpartnerInnen für sie, wenn es um Fragen des Glaubens und des
Lebens als ChristIn geht. Beten Sie doch auch gerne für unsere
Jugendlichen, dass sie in unseren Kirchen ihre geistliche Heimat finden
können.

Ihre Diakonin Maria Sigmund

Aber am Ende des Lebens Jesu steht nicht sein Tod, sondern seine
Auferstehung. Gott selbst schafft endgültig Leben und Erfüllung. Das
bestätigt Gott mit der Geburt Jesu.
Von Herzen wünsche ich Ihnen eine gesegnete Adventszeit und ein frohes
Weihnachtsfest.

Ihr derzeitiger Pfarrer Dr. Michael Hoffmann
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Einführungs-Gottesdienst von Diakon Frieder Rühle Auf Wiedersehen & Hallo im Pfarramtssekretariat
Am Samstag, 11. November 2023, wurde Frieder Rühle von Frau Dekanin Bärbel
Schäfer in sein Amt als Diakon eingeführt. Herr Rühle ist verantwortlich für die
Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinden, sowohl des vorderen Kandertal, als auch
für Haltingen, Ötlingen und Märkt und in Zusammenarbeit mit der Y-Church in Weil
am Rhein. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei bei der Konfirmandenarbeit, der
Durchführung von Projekten bei Jugendgottesdiensten, sowie der Begleitung und
Schulungen von Mitarbeitenden.

Den ersten Teil der Einführung übernahm Frau Dekanin Schäfer, die bei der Segnung
von zwei Ehrenamtlichen unterstützt wurde. Den zweiten Teil des Gottesdienstes,
verbunden mit der Predigt, übernahm Herr Rühle selbst. Er ermutigte angesichts
allen Schweren und Leidvollen in der Welt, den Blick auf Jesus und dem Kreuz nicht
zu verlieren und machte Hoffnung, dass der Glaube auch in stürmischen Zeiten Halt
und Gewissheit geben kann. Mit Worten aus dem Römerbrief, Kapitel 8, motivierte
er an der Liebe Gottes festzuhalten und, dass uns nichts von dieser Liebe trennen
kann. Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst von Manfred Häfner am Flügel
und Christoph Grether an der Gitarre.

Der Gottesdienst wurde mit knapp 80 Gästen in gemütlich-herbstlicher Atmosphäre
im Gemeindehaus in Eimeldingen gefeiert. Im Anschluss gab es die Möglichkeit bei
Punsch, Glühwein und kleinen Leckereien ins Gespräch zu kommen. Die
Kirchengemeinde Eimeldingen bedankte sich bei allen Mitwirkenden für die
Gestaltung des Gottesdienstes!

Beim Gottesdienst am Sonntag, den 12. November 2023, wurde unsere bisherige
Pfarramtssekretärin, Frau Renate Ballmann, verabschiedet. Sie hatte vor 3 Jahren
ihre Tätigkeit in unserem Pfarrbüro aufgenommen. Es war anfangs eine schwierige
und sehr herausfordernde Zeit, mit der aufkommenden Coronapandemie. In dieser
Phase kamen ständige Änderungen und neue Forderungen, die es in
Zusammenarbeit mit Pfarrer Jochen Debus zu stemmen galt. Kontakt zu den
Kirchenmitgliedern im Pfarramt war nur im digitalen Format mit E-Mails oder per
Telefon möglich, was kennenlernen und persönliche Kontakte sehr erschwerten.

Frau Angelika Lang–Ramin dankte stellvertretend für den Kirchen-gemeinderat
Eimeldingen-Märkt und Fischingen für ihren motivierten Einsatz in unserer
Gemeinde und wünschte entsprechende Kraft und Gottes Segen für ihren weiteren
beruflichen und privaten Weg.

Die Aufgaben im Pfarramt werden nun seit dem 02. November 2023 von Frau Birgitt
Arndt übernommen. Wir freuen uns, dass wir sie für diese zentralen Stelle in unserer
Gemeinde gewinnen konnten. Im Namen vom gesamten Kirchengemeinderat
wünschen wir Frau Birgitt Arndt alles Gute, Kraft und Gottes Segen an ihrem neuen
Arbeitsplatz.

Von links: Frau Denzer, Frau Lang-Ramin, Frau Ballmann, Frau Arndt und Frau Linder
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Kindergottesdienst

Die abgedruckten Gottesdienstzeiten
entsprechen dem Zeitpunkt des Drucks.

Bitte beachten Sie die aktuellen Angaben in den
gedruckten Medien oder auf unserer Internetseite.

Sonntag, 03.12.2023
18:00 Uhr

Sankt Martin Kirche
Eimeldingen
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Erntedank 2023 Eimeldingen Erntedank 2023 Fischingen
Am Sonntag, den 08. Oktober 2023 wurde in der Kirche St. Martin in
Eimeldingen zusammen mit den Kindern des Kindergartens St. Martin mit
ihren Erzieherinnen & Erzieher „Erntedank“ gefeiert. Das Thema des
Erntedankgottesdienstes lautete: „Vom Korn zum Brot“. Die Erzieherinnen
hatten mit den Kindern ein Anspiel dazu einstudiert. Zuerst muss das Feld
vorbereitet sein, dann das Korn gesät werden. Dann braucht es die Wärme
der Sonne und den Regen. Es braucht beides, sonst kann es nicht richtig
wachsen, Körner ansetzen und reifen. Von den Kindern wurden diese
verschiedenen Phasen eindrücklich in verschiedenen Szenen dargestellt.

In der Predigt von Pfarrerin Johanna Pähler wurde dieser Prozess aufge-
nommen und auf unser Leben übertragen. Unser Leben hängt von der Gnade
Gottes ab, der die Welt in seiner Hand hält und bestimmt, was alles auf
ihr geschieht. Und er sorgt für uns, für jeden einzelnen. Er will, dass es uns
gut geht und wir zu essen haben. Jederzeit. Weshalb er den Regen und die
Sonne schenkt. Und dafür danken wir Gott an Erntedank für alle Gaben.

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus. Und eines ist das
Erntedankfest, das jedes Jahr nach dem Einbringen der Früchte von den
Feldern gefeiert wird. Bereits Wochen vor dem Erntedankfest hatten sich
die Kinder mit dem Thema „Erntedank“ beschäftigt. Am Sonntag, den 08.
Oktober 2023 war es dann so weit. Mit großem Interesse und Engagement
durften die Kinder den Gottesdienst aktiv mitgestalten. Durch eine
Bilderbuchgeschichte, welche Frau Pfarrerin Pähler vorgelesen hat,
erfuhren die Kinder etwas über „Gemeinschaft“ und „teilen“.

Wir sagen auf diesem Wege recht herzlichen Dank an alle, die an dem
Gottesdienst teilgenommen haben. Den Eltern, den Kindern, den Omas und
Opas, den Geschwistern und Freunden, die dabei waren. Danke an alle
Spender für die Erntegaben, mit denen der tolle Altar in der Kirche
angerichtet werden konnte. Die Erntegaben wurden an die Wohnungs-
losenhilfe in Weil am Rhein gespendet.

Monatsspruch Januar 2024:

Junger Wein gehört in neue Schläuche.
Markus 2, 22
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Erntedank 2023 Märkt Adventsfenster Eimeldingen
Unter dem Motto „Lasst uns feiern“ fand in diesem Jahr das Erntedankfest
in Märkt statt. Einige Kindergartenkinder haben hierzu mit ihren Eltern die
Erntedankgaben eingesammelt. Der Erntedankaltar wurde dadurch reich
geschmückt. Am Sonntag, den 01. Oktober 2023, haben sich die Kinder-
gartenkinder mit ihren Familien, den Erzieher*innen und den Gemeinde-
mitgliedern in der Kirche St. Nikolaus zum Familiengottesdienst getroffen,
um gemeinsam Erntedank zu feiern. Die Kindergartenkinder haben die Feier
mit einem Dankgebet und dem Lied „Gott ich will dir danken“ bereichert
und danach ihr Obst und Gemüse am Erntedankaltar abgelegt. Frau
Prädikantin Geldermann und das Kindergartenteam haben den Kindern und
den Gottesdienstbesuchern das Thema „Lasst uns feiern“ in einem Anspiel
mit Handpuppen nähergebracht. Nach der Predigt haben die Kinder-
gartenkinder noch das Lied „Einfach spitze, dass du da bist“ gesungen. Mit
dem Lied: „Vom Anfang bis zum Ende“ endete der Familiengottesdienst.
Die Kindergartenfamilien haben bei strahlendem Sonnenschein im Anschluss
an den Gottesdienst noch ein Kindergarten-Erntedankfest auf dem Schulhof
und dem angrenzenden Spielplatz gefeiert.

Tourenvorschlag:
- Schaukasten Kirche
Am Kirchplatz 1

- Fam. Weisser
Dorfstraße 5

- Fam. Soder/Leyh
Dorfstraße 13

- Fam. Jacob
Dorfstraße 36

- Frau Adolf
Gretel-Locher Weg-6

- Fam. von Pidoll-Danne
Lettenweg 5

- Fam. Brenneisen
Im Ifang 16

- Frau Schöpflin
Hauptstraße 48

- Fam. Götzmann
Alte Säge 7

- Fam. Dannacher
Malzholzweg 22

- Tankstelle
Fam. Manske/Kranzer
Hauptstraße 49

- Fam. Aenis
Hauptstraße 29

- Fam. Hupfer/Schön
Märkterstraße 30
Zugang über Jahnweg

- Fam. Karotasli
Gartenweg 2

- Fam. Kanmacher
Zwischen den Wegen 3

- Fam. Wick/Grether
Mühleweg 12

Wir freuen uns, dass es dieses Jahr wieder klappt, dass wir uns alle an
beleuchteten und schön geschmückten Fenstern verteilt über unser Dorf in
der Adventszeit erfreuen dürfen. Vom 1. Advent bis Weihnachten können die
Fenster täglich individuell allein, oder in Begleitung, bei einem Spaziergang
bestaunt werden. Am 1. Advent treffen wir uns zum Adventfenster-
gottesdienst um 18 Uhr in der Kirche Sankt Martin. Bitte achten Sie auf die
aktuellen Ankündigungen im Mitteilungsblatt und auf unserer Internetseite
www.kirche-eimeldingen-maerkt-fischingen.de
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Vorankündigung: Allianzgebetswoche 2024

Adventsfenster in Fischingen
Wenn die Tage kürzer werden und das Jahr sich langsam zu seinem Ende
neigt, beginnt in Fischingen die Zeit, in der wir in „alter Tradition“ Lichter
in unseren Fenstern anzünden und unser Dorf mit unseren Adventsfenstern
schmücken. Abends um 18 Uhr wird ab dem 1. Advent ein neues Fenster
beleuchtet. Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses standen noch nicht alle
Termine fest. Bitte achten Sie auf die aktuellen Ankündigungen im
Mitteilungsblatt und auf unserer Internetseite
www.kirche-eimeldingen-maerkt-fischingen.de.

Bei Fragen können sie sich gerne bei Karin Petzold (Tel. 0175 345 9575) ab
17 Uhr melden.
Wir freuen uns mit euch und Ihnen auf diese besonderen Momente im
Advent und danken jetzt schon allen fürs Mitmachen.

Weltgebetstag 2024
Am 1. Freitag im März findet jedes Jahr der Weltgebetstag statt. Er wird aus
Tradition von Frauen aus einem Land vorbereitet.
Dieses Mal ist Palästina an der Reihe. Als dieser Gottesdienst von den Frauen
aus Palästina vorbereitet wurde, war der aktuelle Krieg noch nicht
ausgebrochen. Das Thema „… durch das Band des Friedens“ ist brandaktuell
und Gebet um Frieden notwendig, damit dieser Krieg bald endet und die
Menschen in Palästina - und Israel - wieder in Ruhe leben können.
Ein Team von Frauen aus Eimeldingen haben das Programm für Sie
vorbereitet und freuen sich, diesen Abend gemeinsam mit einem
Gottesdienst und anschließendem gemütlichen Beisammensein mit
kulinarischen Köstlichkeiten aus Palästina zu verbringen.
Sie sind herzlich eingeladen um 19:30 Uhr im Haus der Begegnung. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen.

Das Team um Sabine Jacob und Margret Brenneisen

Die Allianzgebetswoche findet vom 14. bis 21. Januar 2024 statt. Das Thema
lautet:

„Gott lädt ein – Vision for Mission“.
Mit Texten aus dem alten und neuen Testament lädt Gott ein:
- als der dreieinige Gott
- durch sein Wort
- durch Jesus Christus

Hinweis: Aufgrund der Vakanz-Situation in unseren Gemeinden kann zum
Zeitpunkt des Gemeindebrief-Redaktionsschluss der Ablauf der kommenden
Allianzgebetswoche leider noch nicht bekannt gegeben werden. Bitte
achten sie auf die Bekanntgabe in der Presse, dem Mitteilungsblatt der
Gemeinde und auf unserer Internetseite.

Öffnungszeiten
Pfarramt:

Mo: 17 - 19 Uhr
Di: 08:30 - 11:30 Uhr

Tel.: 07621/62584

Pfarramtssekretärin:
Frau Birgitt Arndt

Kontakte zu unseren Gruppen & Kreisen:

Eimeldingen:
Gebet in der Kirche R. Adolf 07621/62584
Gymnastik G. Halmazna 07621/63034
Kindergottesdienst S. Jacob 07621/61748
Senioren S. Rossi & V. Teuchert

Märkt:
Senioren Pfarramt 07621/62584

Fischingen:
Begegnungskreis G. Götzmann 07628/587
Kindergottesdienst J. Götzmann

Monatsspruch Februar 2024:

Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nützlich zur Lehre,
zur Zurechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit.

2. Thimotheus3, 16



Alles, was ihr tut, geschehe
in Liebe.
1. Korinther 16,14

Das ist ein Bibelvers, den der
Apostel Paulus ans Ende seines
ersten Briefes an die Korinther
gesetzt hat. In der Einheits-
übersetzung von 2016 ist der Vers
unter „Abschließende Mahn-
ungen“ geführt. Zuvor gibt Paulus
seinen Freunden etwas anderes
mit auf den Weg. Er schreibt: Seid
wachsam, steht fest im Glauben,
seid mutig, seid stark! Das heißt:
Egal was auf euch zukommt.
Haltet die Augen offen. Steht zu-
sammen, geht sicher den Weg des
Glaubens voran. Aber vergesst
dabei die Liebe nicht.

Im Galaterbrief, Kapitel 5 Vers 22, schreibt Paulus von der Frucht des
Geistes. Er nennt dort als erstes die Liebe. Aus ihr wächst alles andere
hervor: Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, usw.

Die Künstlerin Stefanie Bahlinger hat dieses Bild zur Jahreslosung 2024
gestaltet. Ich habe hier die Version ‚ohne den Bibeltext‘ dargestellt.
Aus dem Gebilde links oben brechen Strahlen heraus, die ihrerseits die
Farbpunkte – Edelsteine gleich - mitreißen und zum Leuchten bringen.

Ich stelle mir zum Bild folgendes vor: Es ist eine Schale, die geöffnet ist und
nun das Bild des Fisches freisetzt. Es ist das Erkennungszeichen des Christus.
Und dessen Liebe strahlt auf diese Welt. Mit der Kraft des Heiligen Geistes
leuchten nun seine Menschen in einem Glanz, der die Welt verändern kann.
Ja, verändern wird. Lassen wir es zu?

Ich wünsche Ihnen und mir für 2024 jedenfalls den Mut, dass wir uns der
Liebe Gottes aussetzen und dass sie durch uns in die Welt strahlt.

Hermann Zeh

Jahreslosung 2024


